
Husum ist die Kreisstadt der Nordfriesen. In einer
lockeren Folge von Veranstaltungen rückt das
Nordfriisk Instituut, Bredstedt, gemeinsam mit vielen
Partnern die friesische Sprache, Geschichte und Kultur
in den Mittelpunkt.

Schirmherr: Bürgermeister Uwe Schmitz

Das Nordfriisk lnstituut ist die zentrale wissenschaftliche Einrichtung
in Nordfriesland für die Pflege, Förderung und Erforschung
der friesischen Sprache, Geschichte und Kultur in Nordfriesland.
Das Institut unterhält eine Fachbibliothek und ein Archiv. Es bietet
Vorträge, Seminare, Kurse, Konferenzen und Arbeitsgruppen
für alle Interessierten an. Im eigenen Verlag und in Zusammenarbeit
mit anderen Verlagen erscheinen Zeitschriften und Bücher.
Seit 2007 firmiert es als „An-Institut“ der Universität Flensburg.
Das Nordfriisk lnstituut ist eine unabhängige, staatlich geförderte
Einrichtung. Es wird getragen von dem 1948 gegründeten Verein
Nordfriesisches Institut. Mehr als 850 Mitglieder unterstützen die
Arbeit für die Erforschung und Förderung der friesischen Sprache,
Geschichte und Kultur.

Wir möchten gerne noch mehr Menschen gewinnen. Eine 
Mitgliedschaft bietet viele Vorteile.
	 • Als Vereinsmitglied werden Sie zu Veranstaltungen eingeladen,
		  können sich an Arbeitsgruppen beteiligen und die Arbeit des
		  Instituts mit beeinflussen.
	 • Sie erhalten viermal im Jahr die Zeitschrift NORDFRIESLAND.
	 • Das NORDFRIESISCHE JAHRBUCH erhalten Sie auf Wunsch
		  kostenlos.
	 • Weitere Veröffentlichungen des Instituts können Sie zum
		  Vorzugspreis erwerben.
	 • Mitgliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich absetzbar.

Werden Sie Mitglied!
		
		
		  Nordfriisk Instituut
		  Süderstraße 30 · 25821 Bräist/Bredstedt, NF
		  Telefon 04671 6012-0 · Telefax 04671 1333
		  www.nordfriiskinstituut.de

Gefördert von:

Stadt Husum

Stadtwerke Husum

Johannes-und-Irene-Thordsen-Stiftung

Nord-Ostsee Sparkasse



PROGRAMM

Dienstag, 10. Januar 2012, 20.00 Uhr
NordseeMuseum, Nissenhaus: „Eine kleine Geschichte der
nordfriesischen Sprache“, Vortrag von Prof. Dr. Jarich Hoekstra,
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, im Rahmen der 64.
Husumer Universitätswoche, gemeinsam mit dem
Nordfriesischen Verein Husum-Rödemis

Donnerstag, 12. Januar 2012, 16.30 Uhr
Volkshochschule: Beginn des Kurses „Friesisch für
Fortgeschrittene“ mit Prof. Dr. Thomas Steensen

Donnerstag, 9. Februar 2012, 19.30 Uhr
Kino Center: „Nordfriesische Bräuche – Eine Zeitreise“.
Ein Film von Martin Tiefensee.
Eintritt ca. 6,- Euro

12. Februar bis 2. September 2012
Ausstellung des NordseeMuseums zum 50. Jahrestag der
Sturmflut von 1962

16./17. Februar 2012
„Sturmflut-Nacht“ des NordseeMuseums – 50 Jahre danach
Dienstag, 21. Februar 2012

Biikebrennen der Stadt Husum am Dockkoog
Biikebrennen am Strand in Schobüll mit anschließendem
Grünkohlessen in Horstedt mit dem Nordfriesischen Verein
Schobüll (Anmeldung erforderlich)

Sonntag, 4. März (bis 27. Mai) 2012, 11.30 Uhr
NordseeMuseum, Nissenhaus: Eröffnung der Ausstellung
„Heimat Nordfriesland. Ein Kanon friesischer Kultur“

Sonnabend, 17. März 2012, 14.30 Uhr
Schloss vor Husum, Südflügel: Tagung der Arbeitsgruppen
Genealogie und Geschichte des Nordfriisk Instituut u. a. mit
Vorträgen von Albert Panten: „Husum im Spiegel der
mittelalterlichen Rentebücher von St. Marien“ und von Dr.
Christian M. Sörensen: „Eingemeindungen in Husum. Das
Wachsen einer Stadt“, gemeinsam mit der Gesellschaft für
Husumer Stadtgeschichte

Freitag, 23. März 2012, 19.00 Uhr
Kino-Center: Vor 650 Jahren: Die Rungholt-Flut. 
Ein Film- und Vortragsabend.
Eintritt 6,50 Euro

Sonnabend, 24. März 2012
Arbeitsgruppe Sprache und Literatur des Nordfriisk Instituut

Freitag, 20. April 2012, 14.00 Uhr
Besuch der Gedenkstätte des KZ Ladelund mit dem Nordfriesischen
Verein Schobüll

Sonnabend, 28. April 2012, 13.30 Uhr
NordseeMuseum, Nissenhaus: Führung durch die Ausstellung 
„Heimat Nordfriesland“ (es wird um eine Spende gebeten)
anschließend (14.30 Uhr) 
Jahresversammlung des Vereins Nordfriesisches Institut mit dem
Vortrag „Die Sorben – eine slawische Minderheit in Deutschland“ von 
David Statnik, Vorsitzender der „Domowina – Bund Lausitzer Sorben“ 
im Handwerkerhaus Husum

Donnerstag, 10. Mai 2012, 20.00 Uhr
Schifffahrtsmuseum Nordfriesland: „Nordfriesische Seefahrer in
dänischen Diensten“, Vortragsabend der Universitätsgesellschaft,
Ortsgruppe Husum, mit Prof. Dr. Martin Krieger, Universität Kiel
Eintritt 5,00 Euro

Dienstag, 19. Juni 2012, 19.00 Uhr
Ratssaal der Stadt Husum: „Husum – die Kreisstadt der Nordfriesen“,
Vortrag von Fiete Pingel und Prof. Dr. Thomas Steensen zur
Eröffnung des 22. Nordfriesischen Sommer-Instituts,
Grußwort: Bürgermeister Uwe Schmitz

Sonnabend, 30. Juni 2012
Husumer Kulturnacht – mit Beiträgen zur nordfriesischen Kultur

Mittwoch, 4. Juli 2012, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek, Herzog-Adolf-Str. 25: „Vom Geizhals bis zum friesischen
Hamlet“. Lesungen aus der nordfriesischen Literatur mit
deutschen Zusammenfassungen, im Rahmen des 22. Nordfriesischen
Sommer-Instituts. Die Stadtbibliothek zeigt bis zum 3. August
eine kleine Ausstellung zur friesischen Literatur und Kultur.

Mittwoch, 15. August 2012, 19.30 Uhr
Theodor-Storm-Haus, Wasserreihe 31: „Theodor Storm und
Nordfriesland“, Vortrag von Prof. Dr. Dieter Lohmeier, Kiel, im
Rahmen des 22. Nordfriesischen Sommer-Instituts

Mittwoch, 29. August 2012, 19.30 Uhr
Ratssaal der Stadt Husum: „Husumer Baukultur im Umbruch?“,
Vortrag von Dr. Ulf v. Hielmcrone, im Rahmen des 22.
Nordfriesischen Sommer-Instituts, gemeinsam mit der
Interessengemeinschaft Baupflege und der Stiftung zur
Erhaltung des Husumer Stadtbildes



Donnerstag, 30. August 2012, 19.00 Uhr
„Lapekoer“. Ein westfriesisches Puppenspiel von Haye Bijlstra
für Jugendliche und Erwachsene im Rahmen der „29. Pole-
Poppenspäler-Tage“

27. September bis 3. Oktober 2012
Kino-Center, Husum:
27. Husumer Filmtage mit friesischem Filmabend

Freitag, 19. Oktober, und Sonnabend, 20. Oktober 2012
NordseeMuseum, Nissenhaus: Konferenz: Die „freien Friesen“
im 21. Jahrhundert. Geschichtsbilder, Traditionen und
Selbstverständnis der friesischen Volksgruppe in Deutschland
– zugleich 7. Historiker-Treffen des Nordfriisk Instituut

Sonntag, 21. Oktober 2012
Exkursion nach Eiderstedt im Rahmen des 7. Historiker-
Treffens des Nordfriisk Instituut

Donnerstag, 26. Oktober 2012
Volkshochschule: Beginn des Kurses „Friesisch für Anfänger“

22. bis 24. November 2012
European Minority Film Festival

Donnerstag, 29. November 2012, 19.00 Uhr
Schloss vor Husum, Rittersaal: Abend mit der Kreismusikschule
Nordfriesland: „Humoristischer Stadtbummel durch Husum“
mit Musik, Wort und Bild

Freitag, 30. November 2012, 19.30 Uhr
„Tante Jenny“, Husum (Restaurant & Café)
„Die weißen Tauben sind müde“, Vortrag zum zehnten
Todestag des Sängers und Liedermachers Hans Hartz,
gehalten von Jürgen Koppelin

Freitag, 7. Dezember 2012, 16.00 Uhr
Kreishaus: Auszeichnung sprachenfreundlicher Gemeinden
und Betriebe im Rahmen der Aktion „Sprachenland
Nordfriesland“

Sonnabend, 8. Dezember 2012
Volkshochschule: „Friesische Weihnachten“, Tagesseminar zur
friesischen Sprache und Kultur mit weihnachtlicher Note mit
Prof. Dr. Thomas Steensen

Dienstag, 11. Dezember 2012, 19.30 Uhr
NordseeMuseum, Nissenhaus: „Weihnachten in der Neuen
Welt. Amerika-Auswanderer aus Husum und Nordfriesland“,
Vortrag von Dr. Paul-Heinz Pauseback, Auswander-Archiv
Nordfriesland des Nordfriisk Instituut, gemeinsam mit der
Gesellschaft für Husumer Stadtgeschichte

Mehrere Termine:
Vorträge an Husumer Schulen über Kultur, Sprache und
Geschichte der Nordfriesen
Alle Angaben ohne Gewähr.


